AuSSerunterrichtliche

Veranstaltungen
„Sie dienen der Vertiefung, Erweiterung und Ergänzung des Unterrichts und tragen zur Entfaltung und Stärkung der Gesamtpersönlichkeit des einzelnen Schülers bei“ – durch eine intensivere Zuwendung seitens der Lehrkraft und eine stärkere Beteiligung der Schülerinnen und Schüler bei der Planung.

Welche Verfahrensschritte sind zu beachten?

1. Grundsätze: GLK und Schulkonferenz
2. Beratung in der Klassenpflegschaft
3. Genehmigung durch Schulleitung: pädagogische Relevanz, dem Grundsatzbeschluss gemäß, finanzierbar, Aufsicht?

4. Planungsphase: pädagogische Ziele
5. Verantwortliche kennen Aufsichtspflichten
6. Kosten: für Schüler/Eltern/Lehrer möglichst gering

7. Transport: Vorrang für den ÖPNV
8. Abrechnung, Rechnungsprüfung (Schulleiter).

9. Teilnahme aller Schüler (bei mehrtägigen AUV nicht immer durchzusetzen).

